
Familienabend des Zimmerstutzenvereins Sontheim

Der Familienabend fand in diesem Jahr wieder an seinem traditionellen Termin, dem Tag vor
dem Muttertag statt.
Die Vorsitzende und Oberschützenmeister Heidi Barth bemerkte am Beginn des
Familienabends: „Letztes Jahr an dieser Stelle hatte ich den  Wunsch ausgesprochen, dass
nach dem enormen Kraftaufwand der stressigen und nervenzerreibenden Festtage 2003 noch
alle im Verein miteinander auskommen mögen und  miteinander reden!  Ich bin froh und
glücklich darüber; die  Harmonie innerhalb des Vereines ist noch vorhanden und hat uns alle
noch mehr zusammengeschweißt. “
Sie begrüßte zu dem Abend besonders den Ehrenoberschützenmeister Hermann Benkisser mit
Gattin, sowie die noch amtierenden Schützenkönige. Heidi Barth lies das vergangene
Schützenjahr Revue passieren und erwähnte dabei ausdrücklich den wunderschönen Film von
Ernst Strobel, der die Festereignisse 2003 in beeindruckender Weise zur ewigen Erinnerung
festgehalten hat. Der Dank ging hier nochmals an diejenigen, welche  durch Spenden, ihrer
Arbeit und auch sonst in irgendeiner Weise zu dem Erfolg beigetragen haben. Sie fragte in
diesem Zusammenhang in die Runde: „Wie haben wir das alles nur so geschafft?“
Erfreut war Heidi Barth über die Neubesetzungen im Vorstand bei der letzten
Jahreshauptversammlung. Auch darüber, dass viele ihre Ämter weiterhin ausüben und damit
dem Ehrenamt die Treue halten. Ihr Dank und ihr Verständnis galt aber auch jenen, die teils
nach jahrzehntelangen Tätigkeiten für den Verein die Vereinspolitik nicht mehr aktiv
mitgestalten möchten oder können.
Für ihre Treue zum Verein wurden danach geehrt:
Für 40jährige Mitgliedschaft Bärbel Stanzel und Manfred Schäffer.

Für 25jährige Mitgliedschaft Axel Braunmiller, Heinz Häußler, Peter Häußler, Andrea
Salzinger, Helmut Mack, Wolfgang Merkle und Bärbel Strobel.

Mit eingeladen war der Vorsitzende des Schützenkreises Heidenheim im Bezirk
Mittelschwaben, Werner Nagel . Er bedankte sich bei den ehrenamtlichen Funktionären und
allen Helfern für ihre Tätigkeiten in den Vereinen und Verbänden und erwähnte lobend das
Engagement im Ehrenamt und den selbstlosen Einsatz in den Vereinen. Danach ehrte er mit
der Ehrenspange in Bronze: Karin Mack geb. Häußler, Emma Schauz, Jürgen Hieber,
Bernhard Fischer, Helmut Diepold, Michael Lawnick und Hans Werner Baumann. Die
Ehrenspange in Silber wurde verliehen an Margot Mack, Dieter Schauz, Manfred Linke und
Walter Weng.

Eine besondere Ehrung nahm Herr Hanke vom Württembergischen Landessportbund vor. Er
überbrachte auch die Grüße des Sportkreises Heidenheim und freute sich, für beispielhafte
Tatkraft und Engagement den Sportler und ehrenamtlichen Funktionär Hans Häußler mit der
bronzenen Ehrennadel des WLSB auszeichnen zu können. In seiner Laudatio erwähnte er die
vielfältigen Aufgabengebiete,  welche Hans Häußler schon seit seiner Mitgliedschaft im
Verein inne hat und er diese in hervorragender Weise auch mit seinen sportlichen Leistungen
bis heute zu vereinbaren versteht.

Als weiterer Höhepunkt stand die Königsproklamation an. Da Keven Schauz als letztjähriger
Jungschützenkönig die Königswürde mit einem hervorragenden 16.1 –Teiler abermals errang,
durfte er die Schützenkette gleich umbehalten. 1. Ritter wurden Jochen Wischnewski und 2.
Ritter Daniel Kahlau.



Abgeben musste die Schützenkette  Karl-Heinz Pasenau . Heidi Barth bedankte sich bei den
beiden Schützenkönigen für Ihre Teilnahme an diversen Festzügen und durfte die Kette dem
neuen Schützenkönig 2004 Udo Nieß umhängen, der zum ersten Mal  die Königswürde
errungen hat mit einem 13.9 Teiler. 1. Ritter wurde Kurt Kastler (27,9 T.) und 2. Ritter, Hans
Häußler (36,6 T.).

Das Foto zeigt von links nach recht:
Jugendschützenkönig Keven Schauz,
Jochen Wischnewski, Hans Häußler,
Schützenkönig
Udo Nieß und unsere Vorsitzende
Heidi Barth.

Mit einem lockeren Spiel, bei dem „viel Süßes“ gewonnen werden konnte,  leitete Ingrid
Mack zum gemütlichen Teil der Veranstaltung über.
Nachdem der Verkauf der Tombolalose abgeschlossen war, dufte Lukas Pötschke mit dem
Pfeil und Bogen die Farbe der gültigen Lose ausschießen. Gelb war diesmal die Gewinnfarbe
und alle, die gelbe Lose hatten, freuten sich über die vielen gespendeten Gewinne. Einige
waren sehr froh einen Blumenstock als Muttertagsgeschenk für den nächsten Tag mit nach
Hause nehmen zu können!

Bogenschützen - Rundenwettkampf

ZV Sontheim 1 - SV Hohenmemmingen 1636 R. - 1514 R.
Matthias Hörger 580 R.
Michael Lawnick 531 R.
Hans Baumann 525 R.
nur Einzelwetung
Siegfried Burr 493 R.
Richard Fussenecker 447 R.

ZV Sontheim 2 - SV Mergelstetten 1 1578 R. - 1936 R.
Lukas Potschke 543 R.
Jürgen Baumann 541 R.
Martin Potschke 494 R.
nur Einzelwertung
Tim Lawnick 433 R.


